
                                 

Das Projekt BIG AT-HU wird im Rahmen des Kooperationsprogramms INTERREG 
V-A Österreich-Ungarn durch den Europäischen Fonds für regionale Entwicklung 
gefördert. 
 

Erstmalig beteiligt sich das Land Burgenland in Zusammenarbeit mit dem 

Landesschulrat Burgenland  an einem breit angelegten Bildungsprojekt im 

Grenzraum Österreich-Ungarn.  Im  Projekt „Bildungskooperationen in der 

Grenzregion“, kurz BIG AT-HU entwickeln Partner aus Niederösterreich, Wien, 

Burgenland und dem Gebiet Westpannon in Ungarn gemeinsam didaktische 

Konzepte, Aus- und Fortbildungstools sowie Arbeitsmaterialien für Kindergärten und 

Schulen. 

Projektziele 

 Entwicklung von neuen Ansätzen zur Sprachbildung unter  Berücksichtigung 

von aktuellen wissenschaftlichen Erkenntnissen 

 Förderung der durchgängigen und aufeinander aufbauenden 

Bildungsangebote für Kindergärten und Schulen 

 Bewusstseinsbildung für die regionale sprachliche Bildungsnotwendigkeit bei 

Eltern, Verwaltung und Politik 

 Vernetzung der (Bildungs)verwaltungen, pädagogischer Aus- und 

Fortbildungseinrichtungen und Bildungseinrichtungen (Kindergärten, Schulen) 

in der Projektregion 

Zielgruppe 

Die Zielgruppe ist sehr weit gesteckt und reicht von Kindergartenkindern, 

SchülerInnen, Studierenden, KindergartenpädagogInnen, (Sprach)LehrerInnen, 

Eltern, Bildungseinrichtungen (Kindergärten, Schulen), Schul- und 

Kindergartenverwaltungen, pädagogische Aus- und 

Weiterbildungsbildungseinrichtungen bis zu Gemeinden und Städten.  

 

Projektaktivitäten 

 Erstellung eines Gesamtpakets neuer didaktisch-methodischer Konzepte 
und Materialien zur Förderung: 
der sozialen-kommunikativen Kompetenzen 
der Nachbarsprachen Ungarisch und Deutsch 
sowie der Mehrsprachigkeit 
in alltäglichen Lebens- und Lernsituationen vom Kindergarten bis in die 

Grundschule 



 Praktische Umsetzung der Methoden und Modelle an elementaren und 
primären Pilotinstitutionen 
Vermittlung der Nachbarsprachen/Mehrsprachigkeit in Kindergärten und 
Schulen mit besonderer Berücksichtigung der Nahtstelle 
Fachliche Begleitung der Pädagog/innen 

 Grenzüberschreitende Fortbildungsveranstaltungen und Vernetzung für 

PädagogInnen und StudentInnen 

 Grenzüberschreitende Aktivitäten/Vernetzung für Kindergärten und 

Schulen sowie für pädagogische Ausbildungseinrichtungen und 

(Bildungs)verwaltungen 

 Öffentlichkeitsarbeit – Sichtbarmachung der Projektinhalte und der 

Bildungsangebote für Eltern, Verwaltungen und Politik 

 Erstellung einer online Wissensplattform für die nachhaltige Nutzung der 

Methoden und Materialien auch außerhalb des Projektgebiets 

 

Projektdaten 

Projektlaufzeit:  02/2016 -10/2019 

Lead Partner:    Amt der NÖ Landesregierung, Abteilung Kindergärten 

Projektpartner:  

 Westpannonische Gemeinnützige Nonprofit GmbH für Raum –   

           und Wirtschaftsentwicklung 

 Westungarische Universität, Pädagogische Fakultät Benedek Elek 

 Stadtschulrat für Wien, Europa Büro 

 Österreichische Kinderfreunde – Landesorganisation Wien 

 Land Burgenland 

Strategische Partner: 

 NÖ Landesakademie 

 Landesschulrat für NÖ 

 Klebelsberg Zentrale für Institutserhaltung (KLIK) 

 

Projektschwerpunkt Burgenland 

Erstellung einer didaktischen Handreichung zur Förderung der sozial-emotionalen 

Kompetenzen im Zusammenhang mit früher Nachbarsprachenförderung als 

Grundlage für Kommunikation in der Zusammenarbeit Kindergarten / Schule. 

Erprobung des didaktischen Konzepts an den Kindergärten und Volksschulen in 

Oberwart, Horitschon und Eisenstadt. Wissenschaftliche Begleitung und Sammlung 

von Best practice Beispielen. 

 

 

Nähere Informationen zum Projekt „Bildungskooperationen in der Grenzregion“  

Christine Rammesmayer 

Projektkoordinatorin 

Mail: Christine.Rammesmayer@lsr-bgld.gv.at 

Tel: 02682 710 1323 
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